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Prognose für 1985 und 1986: 
Investitionskonjunktur in der Industrie 

Die Konjunkturaussichten bleiben günst ig Die Un­
ternehmer sehen relativ opt imist isch in die Zukunft 
und wol len im nächsten Jahr wieder beträcht l ich 
mehr investieren Nach den ersten Ergebnissen 
des WIFO-Investitionstests planen die Industr ie­
unternehmen eine noch kräft igere Auswei tung 
ihrer Investi t ionen als heuer Auch der Konjunktur­
test des Institutes spiegelt die viel opt imist ische­
ren Erwartungen der Industr ieunternehmer wider 
In den anderen Sektoren der Wirtschaft ist die In­
vest i t ionsneigung al lerdings nicht so groß: Die 
Elektr izi tätswirtschaft plant eine deut l iche Verr in­
gerung ihrer Investit ionen, auch die öffentl iche 
Hand muß sparen 

Die internationalen Konjunkturperspektiven ha­
ben sich in den letzten Monaten etwas gebessert . 
Die amerikanische Wirtschaft wuchs im III Quartal 
viel rascher, als al lgemein erwartet worden war; 
die Gefahr einer bevorstehenden Rezession 
scheint gebannt In Westeuropa wi rd die Bundes­
republ ik Deutschland zum Vorreiter der Konjunk­
turentwick lung Es wird dort für 1986 ein Wirt­
schaf tswachstum von 3% erwartet, zu dem die 
Steuersenkung knapp 1/2 Prozentpunkt beitragen 
soll . 

Der Welthandel und das Brut to- In landsprodukt der 
OECD-Länder werden 1986 etwa im gleichen 
Tempo wie heuer wachsen Dennoch ist mit einer 
Abschwächung der Exportdynamik in Österreich 
zu rechnen Die österre ichischen Exporteure 
konnten 1985 sehr hohe reale Marktantei lsge­
winne (von rund 5%) erzielen, die zum Teil auf 
Sonderfaktoren ( z . B . hoher Dollarkurs) beruhen 
und nicht in d iesem Maße anhalten werden. Der 
Warenexport wird 1986 immerhin noch um 7% real 
expandieren (nach + 1 1 % ) . 
Während das Wir tschaf tswachstum in Österre ich 
und in ganz Westeuropa 1984 und 1985 überwie­
gend vom Export getragen war, wi rd sich die 
Nachfrage im nächsten Jahr zu den inländischen 
Komponenten verschieben. In Österre ich dürf ten 
die Zuwachsraten des privaten Konsums und der 
Gesamtinvest i t ionen zwar etwas niedriger werden, 
doch wird sich die Struktur der Nachfrage zu weni ­
ger import intensiven Bereichen ver lagern: Nach 
dem Pkw-Boom in d iesem Jahr dürf te die Pkw-
Nachfrage 1986 stagnieren Die Bauwirtschaft 

dürf te sich langsam erholen, darauf deuten jeden­
falls der Konjunktur test und die Auf t ragsbestände 
in der Bauwirtschaft hin 
Die österreichische Wirtschaft wuchs in den er­
sten drei Quartalen um 3%, fast 1 Prozentpunkt ra­
scher als die der Bundesrepubl ik Deutschland 
(dank einer relativ günst igeren Baukonjunktur) 
Die Ergebnisse des Konjunktur tests und die j üng ­
ste Exportste igerung lassen für das Jahresende 
eine gute Konjunktur erwarten, sodaß auch für das 
gesamte Jahr 1985 mit einem Wir tschaf tswachs­
tum von 3% zu rechnen ist. Die sehr ger inge Wein­
ernte und die Behinderung der Außenarbei ten in 
der Bau- und Forstwir tschaft durch den f rühen 
Wintere inbruch werden allerdings das gesamtwir t ­
schaft l iche Ergebnis im IV. Quartal drücken Im 
Jahr 1986 wird das Wachstum der österreichi­
schen Wirtschaft mit + 2 1 / 2 % nicht an jenes in der 
Bundesrepubl ik Deutschland herankommen. Der 
Unterschied liegt in erster Linie in den Erwartun­
gen für den privaten Konsum (Steuersenkung in 
der Bundesrepubl ik Deutschland) 
Die Beschäftigungsexpansion wird 1986 nahezu 
unvermindert anhalten Etwa 14000 zusätzl iche 
Arbei tnehmer werden im Dienst le istungssektor 
aufgenommen werden, im produzierenden Bereich 
wi rd die Zahl der Beschäft igten nicht wei ter zu ­
rückgehen Das posit ive Bild auf dem Arbe i ts ­
markt wi rd durch die Entwicklung der Arbe i ts los ig­
keit get rübt Obwohl der demographische Ange­
botsdruck bereits nachläßt, wird die Arbe i ts losen­
rate voraussicht l ich von 4,7% auf 4,9% steigen. 
Eine günst igere Entwicklung wäre vor allem dann 
nicht auszuschl ießen, wenn das Arbei tskräf tean­
gebot von Frauen nicht mehr so rasch zunimmt 
Der Anst ieg der vorgemerkten Arbeitslosen im 
Jahr 1985 (um 7.000) betraf nur etwa zur Hälfte Be­
zieher von Arbei ts losengeld und Notstandshi l fe 
Zum anderen Teil sind die höheren Vormerkungen 
darauf zurückzuführen, daß die Arbei tsämter dank 
reichl icheren Stel lenangeboten und intensiven A n ­
s t rengungen ihren Einschaltungsgrad auf dem Ar­
bei tsmarkt erhöhen konnten 
Die Inflationsrate w i rd nächstes Jahr nur mehr ge­
r ingfügig zurückgehen (von 3,2% auf 3%). Im Ge­
folge der Dol larabwertung werden zwar die inflatio­
nären Impulse aus dem Ausland weiter nach-
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lassen, doch werden die Lohnkosten und die öf­
fent l ichen Tarife etwas stärker steigen als heuer 
Auch die Nahrungsmit telpreise (Fleisch, Saison­
waren), die sich heuer besonders günst ig entwik-
kelten, dürf ten sich nächstes Jahr normalisieren 

Die österre ichische Leistungsbilanz wird heuer 
nahezu ausgegl ichen sein Im bisherigen Jahres­
verlauf hat vor allem der außerordentl ich hohe 
Saldo im Transitverkehr zu einem posit iven Ergeb­
nis der Leistungsbi lanz beigetragen. Für das ge­
samte Jahr 1985 ist eher mit einem kleinen Defizit 
als mit einem Überschuß zu rechnen Im kommen­
den Jahr wi rd sich die Tendenz zur Passivierung 
der Leistungsbi lanz for tsetzen, weil sich der Kon­
junkturschwerpunkt vom Export zur Inlandsnach­
frage verlagert und der Uberschuß im Transithan­
del stark zurückgehen wi rd Der zu erwartende 
Abgang in der Leistungsbi lanz wi rd kein beunruhi­
gendes Ausmaß annehmen 

Die Wettbewerbsfähigkeit der österreichischen 
Industr ie hat sich, gemessen an den Lohnstückko­
sten, im Jahr 1985 erstmals seit mehreren Jahren 
etwas verschlechtert , und zwar sowohl gegenüber 
der Bundesrepubl ik Deutschland als auch gegen­
über dem Durchschni t t der Handelspartner Auch 
im nächsten Jahr wird diese Tendenz zur Ver­
schlechterung der relativen Arbei tskostenposi t ion 
anhalten: Die industriel len Lohnstückkosten wer­
den in einheit l icher Währung um 1 % rascher als in 
der Bundesrepubl ik Deutschland und — wegen 
der Dol larabwertung -— um 2% rascher als im 
Durchschni t t der Handelspartner steigen 

Die relativen Preise dürf ten eine gewisse Rolle bei 
den Marktantei lsverlusten im österre ichischen 
Sommerreiseverkehr spielen Hier steigen die Ko­
sten bei unveränderter Schi l l ing-DM-Relation seit 
vielen Jahren rascher als in der Bundesrepubl ik 
Deutschland, ohne daß dies durch höhere Produk­
t iv i tätssteigerungen ausgegl ichen würde. Dadurch 
wi rd aber gleichzeit ig ein Druck zur Qualitätsver­
besserung des tour ist ischen Angebotes ausge­
übt. 

Internationale Konjunkturaussichten leicht 
verbessert 

Die internationalen Konjunkturaussichten haben 
sich seit dem letzten Prognosetermin etwas ge­
besser t ' ) Vor allem in den USA w i rd die Lage nun 
opt imist ischer beurtei l t , da die amerikanische Wirt-

') Siehe Breuss F., Die Konjunktur in den westlichen Indu­
striestaaten' in diesem Heft 

schaff im III Quartal mit einer Jahresrate von 4,3% 
recht kräftig gewachsen ist Die meisten Progno­
stiker erwarten für 1986 ein Wir tschaf tswachstum 
von 3% in den USA 

Das Hauptproblem für die Vereinigten Staaten und 
auch die internationale Wirtschaftspol i t ik ist das 
hohe Leistungsbilanzdefizit der USA Das Sinken 
des Dollarkurses hat deshalb wir tschaftspol i t ische 
Priorität, auch um den Ruf nach Protekt ionismus 
vers tummen zu lassen Die Geldpoli t ik muß sich 
derzeit unterordnen und darf das oberste Ziel der 
Dol larabwertung nicht durch Geldmengenbe­
schränkung (zu hohe Zinsen) gefährden Diese 
lockere Geldpol i t ik hat dem Wohnungsneubau und 
den Pkw-Ratenkaufen bereits Auftr ieb gegeben 
Auch die Wirtschaftspol i t ik in Westeuropa und in 
Japan ist angesichts sinkender Inflationsraten auf 
ein niedriges Zinsniveau bedacht, um den Kon­
junkturaufschwung zu unterstützen. Gerade in Zei­
ten hoher Budgetdef iz i te und hoher Zinsen muß 
sich das Schwergewicht der Konjunktur- und Be­
schäft igungspol i t ik von der Fiskalpolit ik zur Geld­
polit ik ver lagern 2 ) 

Auch in der Bundesrepublik Deutschland breitet 
sich zunehmend Opt imismus aus. Der IFO-Kon-
junkturkl ima-lndikator ist zuletzt sprunghaf t ge­
st iegen Die Invest i t ionsneigung der Unternehmer 
hat sich spürbar erhöht, und die Steuersenkung 
Anfang 1986 läßt gemeinsam mit Realeinkommen­
ste igerungen eine kräft ige Konsumbelebung er­
war ten. Die meisten Forschungsinst i tute rechnen 
für die deutsche Wirtschaft mit einer Wachstums­
rate von 3% im Jahr 1986 Die Bundesrepubl ik 
Deutschland wird damit Spitzenreiter unter den 
großen westeuropäischen Ländern sein 
Die internationalen Prognosen erscheinen etwas 
opt imist isch gefärbt In den USA könnten die Er­
war tungen dadurch zu hoch geschraubt sein, daß 
die jüngste BIP-Entwicklung durch Sonderfakto­
ren nach oben verzerrt ist Der Abverkauf von al­
ten Pkw-Model len, der im III Quartal wesent l ich 
zum Wachstum bei t rug, wi rd sicherl ich nicht an­
halten. Die Industr ieprodukt ion der USA blieb 
auch In den letzten Monaten — trotz der kräft igen 
Dol larabwertung — saisonbereinigt ohne Auf­
t r iebstendenz In der Bundesrepubl ik Deutschland 
liegt die Unsicherheit vor allem darin, ob der er­
wartete Konsumboom ( + 3%) tatsächl ich eintritt. 
Bisher ist der private Konsum in der Bundesrepu­
blik Deutschland hinter den Erwartungen zurück­
gebl ieben 

2) Siehe Guger A., Walterskirchen, E , Barriers to Employ-
ment Policy — Fiscal and Monetary Policy in the Keynes-
Kalecki Tradition1, WIFO Working Paper, 1985 (14) 

750 



Monatsber ichte 12/1985 

Wirtschaftspolitische Ausgangslage 

Der Doliarkurs verfiel weit rascher, als beim letzten 

Prognosetermin absehbar war Unter der Annahme 

eines weiteren leichten Rückgangs des Dollarkurses 

im kommenden Jahr (auf 17,00 S) wird die Schi l l ing-

Dollar-Relation im Jahresdurchschni t t 1986 um fast 

ein Fünftel unter dem Niveau von 1985 liegen Der Ex­

Hauptergebnisse der Prognose 

1933 1984 1985 1986 
Veränderung gegen das Vorjahr in % 

B r u t t o i n l a n d s p r o d u k t real + 2 1 + 2 0 + 3,0 + 2,5 

nominel l + 6 1 + 6 9 + 5 9 + 5 9 

Wer tschöp fung Indust r ie 1 ) real + 0 9 + 5 2 + d.S + 3 0 

Privater Konsum real + 5.4 - 0 8 + 2 5 + 2 0 

Ausrüs tungs inves t i t ionen real - 2 7 + 4 6 + 9 0 + 5 0 

Sauinvest i t ionen real + 0,6 - 0 5 ± 0 0 + 1 5 

Warenexpor te real + 3 9 + 1 0 0 + 1 1 0 + 7 0 

nominel l + 3 9 + 13,5 + 15 0 + 9,5 

Waren impor te real + 5 8 + 8 5 + 6 5 + 5 0 

nominel l + 4 7 + 12,8 + 1 2 0 + 7 0 

Handelsbi lanz M r d S 70 8 - 7 6 8 - 6 9 8 72 6 

Leistungsbi lanz M r d S + 4 0 - 3 9 - 3 4 - 6 0 

Verbraucherpre ise + 3,3 + 5,6 + 3 2 + 3,0 

Arbe i ts losenrate in % 4,5 4,5 4 7 4 9 

') Einschl ießl ich Bergbau 

port in die USA verliert damit an Attrakt iv i tät, aber der 
Preisauftrieb aus dem Ausland geht wei ter zurück 
Der nominelle effektive Wechselkurs des Schil l ings 
wird s ich 1986 um 2%% erhöhen 
Parallel zum sinkenden Dollarkurs hat das Zinsniveau 
international weiter nachgegeben In den USA ist der 
Taggeldsatz im III Quartal um 3% Prozentpunkte un­
ter das Vorjahresniveau gesunken, auch in der Bun­
desrepubl ik Deutschland sind die Zinssätze deut l ich 
zurückgegangen Die Deutsche Bundesbank hat 
mehrfach betont , daß die Beschlüsse zur koordinier­
ten Senkung des Dollarkurses keine Verpf l ichtung 
zur Anhebung des deutschen Zinsniveaus enthalten 

Beitrag zum realen Wirtschaftswachstum 
1984 1985 1986 

in P rozen lpun k l en 

Privater K o n s u m - 0 4 + 1 A + 1 1 

Öf fent l icher Konsum + 0 2 + 0,3 + 0 3 

Brut to-Anlageinvest i t ionen + 0 4 + 1 0 + 0 7 

Ausrüs tungen + 0 4 + 0 9 + 0 5 

Bauten - 0 1 ± 0 0 + 0 2 

Lagerveränderung und Stat is t ische Dif ferenz + 3,3 - 1 1 + 0 5 

Expor te i w S + 1 4 + 3 8 + 1 a 
Waren + 2,5 + 3 7 + 2 1 

Minus Impor te i w S + 2 9 + 2 4 + 1 9 

Waren + 2,6 + 2 1 + 1 7 

B r u t t o i n l a n d s p r o d u k t + 2 0 + 3 0 + 2,5 

751 



Monatsber ichte 12/1985 

8 I P OHNE LAND- UND FORSTW REAL SAISONBER. 

I B S | , • • I , • • I • • • i • • • i • • . I • • • 1 • , • 1 • . 

T g 8 0 a i 8 2 8 3 Si 8 5 9 9 

PRIVATER KONSUM REAL. 5AI50NBER 

1 1 0 I 1 I • . 

7a BO 8 1 8 2 8 3 8 4 SS 8 6 

AU SRUESTUNGSI INVESTITIONEN REAL. SAISONBER 
- - BAU I N V E S T I T I O N E N REAL SAISONBER 

T S 8 0 8 1 8 2 8 3 8 4 8 5 

7 5 

7 0 

6 5 

— EXPORTE WAREN LT AHSTAT REAL SAISONBER 
- EMPÖRTE WAREN LT AHSTAT REAL SAISONBER 

5 5 

5 0 

• IS 

4 0 J 
B 2 

t ^ ^ j T ] 2 0 9 1 9 8 6 : PROGNOSEWERTE 

Trotz dieser geldpol i t ischen Abs icherung dürf ten grö­
ßere geldpol i t ische Schr i t te für 1986 nicht mehr zu er­
warten sein Histor isch gesehen sind beispielsweise 
die derzeit in der Bundesrepubl ik Deutschland ver­
zeichneten Wertpapierrendi ten nur in sehr wenigen 
Jahren unterschr i t ten worden. Ein unverändertes 
Zinsniveau würde al lerdings bei s inkender Inflations­
rate bedeuten, daß das Realzinsniveau steigt. 
Die österre ichische Zinsentwick lung fo lgt im Prinzip 
der deutschen Zinssenkungstendenz Das österrei ­
chische Zinsniveau liegt über dem deutschen, der 

Annahmen über die internationale Konjunktur 
1983 1984 1985 1986 

Veränderung gegen das Vorjahr in % 

B ru t t o In landsproduk l real 
USA + 37 -t- 68 + 25 4- 30 
Japan + 34 + 5,a + 5 0 + 4,0 
B R D . . + 1 ,3 + 27 + 2.5 4- 30 
OECD-Europa 4- 1 4 + 24 + 2,3 4- 2,5 
OECD insgesamt 4- 27 + 49 + 28 + 30 

Welthandel , real + 2,8 + 8,5 + 4,3 + 45 
Welt rohsto f fpre ise 

HWWA-Index, Dol larbasis gesamt — 8,5 — 2,0 - 4,0 — 1 0 
Gesamt ohne Energie roh Stoffe 44 + 1 9 - 1 1 0 - 1 0 

Erdölpre is 
Durchschn i t t l i cher Impor t ­

preis O E C D S Je Barrel 29,3 28,2 27,0 26,5 

Wechse lkurs S j e $ 17 96 20,01 20,80 17 00 

Abstand ist aber geringer als bei den Inflat ionsraten, 
Die Zinssätze in Österreich dürf ten nächstes Jahr 
höchstens geringfügig zurückgehen 
Der Budgetvoranschiag 1986 läßt erkennen, daß der 
Zusammenhang zwischen Konjunktur und Budget 
schwächer geworden ist Die automat ischen Stabil i­
satoren haben an Wirksamkeit ver loren 3 ) Der Bund 
wi rd das Produkt ionspotent ia l der österre ichischen 
Wirtschaft im nächsten Jahr kaum stärker beanspru­
chen als heuer und damit annähernd kon junkturneu­
tral wi rken Der Antei l der Investit ionen am Bundes­
haushalt w i rd 1986 deutl ich zurückgehen, vor allem 
im Baubereich 

Die Ausgabenst ruk tur wird s ich wieder zu Finanzie­
rungsausgaben und Sozialversicherungszuschüssen 
verschieben Die Bundeszuschüsse zur Pensionsver­
s icherung (einschließlich Ausgleichszulagen) werden 
1986 46 Mrd S erfordern, um rund 3 Mrd S mehr als 
heuer In ähnl ichem Ausmaß nehmen auch die derzeit 
geplanten Zuwendungen an ÖIAG und ASFINAG zu­
sammengenommen zu, Noch stärker steigt der Zins­
aufwand: um 6 Mrd S auf 42,7 Mrd S Das Nettodef i ­
zit, das in der Regierungsvorlage mit rund 65 1 / 2 Mrd S 

3) Siehe Lehner, G. "Der Bundesvoranschlag 1986', WIFO-Mo-
natsberichte 12/1985 
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vorgesehen ist, w i rd wegen der höheren Beamten-
Gehaltsrunäe auf 68% Mrd S steigen 
Nach deut l ichen Kaufkrafteinbußen im Vorjahr wi rd 
die Realeinkommensentwicklung heuer sowohl durch 
höhere Lohnabschiüsse als auch durch rückläufige 
Inflationsraten gestärkt Die nominel len Pro-Kopf-Ein­
kommen dürf ten im Jahresdurchschni t t 1985 um 
5 1 / 4% steigen. In der Industr ie werden angesichts der 
günst igen Konjunktur überdurchschni t t l iche Zu ­
wächse erzielt, die Verdienste in der Bauwirtschaft 
bleiben zurück. 

Im kommenden Jahr dürf ten die Leis tungseinkom­
men je Beschäft igten ger ingfügig rascher als heuer 
zunehmen Die Ist-Lohnabschlüsse in dieser Lohn­
runde (meist um 4%%) wichen in vielen Bereichen 
nicht wesent l ich von jenen der vergangenen Lohn­
runde ab, die Tari f lohnabschlüsse waren allerdings in 
einigen wicht igen Bereichen (z B Metallarbeiter) hö­
her Im öffent l ichen Dienst lagen die Gehaltsab­
schlüsse diesmal mit 4 1 / 4 % um % Prozentpunkt niedri­
ger als in der letzten Gehaltsrunde Infolge von Son­
derregelungen und Strukturef fekten wird der Perso­
nalaufwand pro Kopf für die aktiven öffentl ich Bedien­
steten 1986 um etwa 5 1 / 2% steigen, also gleich stark 
wie in der Privatwirtschaft Die Beamten müssen aller­
d ings eine Erhöhung des Pensionsbei t rags um 
Va Prozentpunkt in Kauf nehmen 

Exportdynamik wird nachlassen 

Die Warenexporte haben sich im Oktober wieder 
deut l ich belebt Dennoch mußte die Expor tprognose 
wegen der Flaute im Spätsommer für 1985 etwas zu ­
rückgenommen werden (auf + 1 1 % real). Mit dieser 
Ausfuhrs te igerung nimmt Österreich nach wie vor 
einen internationalen Spitzenplatz ein 
Da der Export im Jahr 1985 durch einige Sonderfakto­
ren begünst igt wurde, die im nächsten Jahr wegfal ­
len, kann nicht angenommen werden, daß sich die 
realen Marktantei lsgewinne der österre ichischen Ex­
por teure im gleichen Tempo for tsetzen werden 
Die hohen Exportzuwächse im Handel mit den USA 
und den OPEC-Ländern (die heuer etwa 3 Prozent­
punkte zum Expor twachstum beitragen) werden bei 
s inkendem Dollarkurs kleiner werden. Auch die kräft i­
gen Ste igerungen in best immten Warenbereichen 
(Schiffe, Energie, Chips, Motoren) dürf ten sich 1986 
abschwächen. Weiters werden die (gewogenen) 
österre ichischen Exportmärkte 1986 etwas langsa­
mer wachsen als heuer. Die höhere Aufnahmefähig­
keit des deutschen Marktes wird durch eine Nachfra-
geabschwächung auf anderen Märkten mehr als wet t ­
gemacht Überdies wi rd 1986 berei ts das zweite Jahr 
sein, in dem sich die preisl iche Wettbewerbsfähigkei t 
Österre ichs — gemessen an der Lohnstückkos ten­
posi t ion der Industrie — etwas verschlechter t . Alle 

diese Einfiußfaktoren werden dazu führen, daß sich 
die Steigerung der Warenausfuhr voraussicht l ich von 
+ 1 1 % auf + 7 % abschwächen wi rd. 
Die österreichische Fremden Verkehrswirtschaft 
konnte in der abgelaufenen Sommersaison am kräft i­
gen Wachstum der internationalen tour is t ischen 
Nachfrage nicht partizipieren und mußte sogar emp­
findl iche Einbußen in Kauf nehmen. Die Ausländer-
nächt igungen sanken im Sommerhalbjahr um 3 1 / 2 % 
gegenüber dem Vorjahr. Die realen Deviseneinnah­
men gingen mit — 1 % weit weniger zurück Das 
könnte ein Hinweis darauf sein, daß vor allem jene 
deutschen Gäste ausgebl ieben sind, die einen "Bi l l ig­
urlaub" in Österre ich suchen und die auf die schon 
seit vielen Jahren höheren Preissteigerungen (bei 
konstantem Schi l l ing-DM-Kurs) empfindl ich reagie­
ren 

Auch im nächsten Jahr werden den Zuwächsen im 
Städte- und Winter tour ismus anhaltende Einbußen im 
Sommerreiseverkehr in den ländlichen Gebieten ge­
genüberstehen Vor allem die höhere Kaufkraft der 
deutschen Arbei tnehmer läßt aber für den Österrei­
chischen Fremdenverkehr 1986 ein etwas günst ige­
res Ergebnis erwarten. 

Anhaltende Konsumbelebung 

Die Entwicklung des privaten Konsums hat heuer die 
hohen Erwartungen ( + 2 1 / 2 % real) wei tgehend erfüllt. 
Die hohen Pkw-Käufe (voraussicht l ich + 1 6 % ) und 
die vermehrten Auslandsreisen der Österre icher 
(nach dem Inländerkonzept im Konsum verbucht) t r u ­
gen wesent l ich dazu bei 
Im nächsten Jahr werden die persönl ich verfügbaren 

Entwicklung der Nachfrage 
1984 1985 1986 1984 1985 1986 

Mrd S Veränderung 
gegen das Vor jahr 

i n % 

Real (zu Preisen von 1976) 

Privater K o n s u m 481,8 493,8 5 0 3 7 0,8 + 2 5 + 2,0 
Öf fent l icher K o n s u m 156,4 158,8 161 2 + 0,9 + 1.5 + 1,5 
Brutto-Anlageinvesti t ionen 183 9 197,4 203,9 + 2 0 + 4,5 + 3 , 3 

Bauten (netto)') 939 939 95,3 - 0,5 ± 00 + 1.5 
Ausrüstungen (netto)') 850 927 97,3 + 46 + 90 + 50 

Lagerbewegung u n d 
Stat is t ische Di f ferenz 28 8 1 9 5 24,3 

Ver fügbares Gü te r - und 
Le ist ungs v o l u m e n . 855 9 869,5 893 1 + 3,6 + 1 6 + 2 7 

Plus Expor te i. w. S 2 ) 346,6 379,5 395 0 + 3,5 + 9,5 + 4 1 
Warenverkehr 3 ) 237 2 263,3 281,8 + 10,0 + 11 0 + 7 0 
Reiseverkehr 62,9 63,9 65,5 + 1.9 + 1.5 + 2,5 

Minus Impor te i w S *) 339 7 360 7 378,0 + 7 7 + 6 2 + 4,8 
Warenverkehr 3 ) 280 0 298 2 3 1 3 1 + 8 5 + 6 5 + 5,0 
Reiseverkehr 3 4 2 36.6 38 4 + 4 6 + 7 0 + 5,0 

B r u t t o i n l a n d s p r o d u k t 862 8 888,3 9 1 0 1 + 2 0 + 3 0 + 2 5 
B r u t t o i n l a n d s p r o d u k t 

nominel l 1 289 7 1.365 4 1 446,6 + 6 9 + 5,9 + 5 9 

') Ohne Mehrwer ts teuer — ' ) Ohne Transi tverkehr (einschl ießl ich Transi tsaldo) — 
3 ) Laut Außenhandelsstat is t tk — 4 ) Ohne Transi tverkehr 

753 



Monatsber ichte 12/1985 

Löhne, Wettbewerbsfähigkeit 
1981 1982 1983 1984 1985 1986 

Veränderung gegen das Vorjahr in % 

Bru t toverd iens te j e A rbe i tnehmer + 7 6 + 5,8 + 4 7 + 4 4 + 5,3 + 5 5 

Rea le inkommen je A rbe i tnehmer 

b ru t to + 0 1 - 0 , 5 + 1,5 - 1 3 + 2 2 + 2 5 

ne t to - 1 1 - 0 , 8 + 1 4 - 2 2 + 1 2 + 1 5 

Ne t to -Massene inkommen nominel l + 6 9 + 6 2 + 4,8 + 4 2 + 5,3 + 5 0 

Lohn s tück kos ten 

Gesamt Wirtschaft + 8 1 + 3 , 5 + 2 2 + 2 9 + 3,3 + 3 5 

Industr ie + 7 1 + 2,4 - 0 , 3 - 1 , 3 + 1 5 + 2 0 

Relative Arbe i ts k o s t e n ' ! 

gegenüber d e m Durchschn i t t 
der Handelspar tner - 3 7 - 0 3 - 0 , 3 - 2 9 + 1,5 + 2 0 

gegenüber der BRD + 3 0 - 0 2 - 0 0 - 0 9 + 0,5 + 1 0 

Ef fekt iver Wechse lkurs 

real - 4 4 + 0 6 + 0 8 + 0 4 - 0 , 3 ± 0 0 

nominel l - 1 2 + 3 7 + 4 2 + 0 9 + 2 4 + 2,5 

') In einheit l icher Währung ; Minus bedeute t Verbesserung der Wet tbewerbsfäh ig­

keit 

Privater Konsum 
1981 1982 1983 1984 1985 1986 

Veränderung gegen das Vor jahr in % real 

Privater K o n s u m + 0 4 + 1 4 + 5 4 - 0 8 + 2 5 + 2 0 

Dauerhafte Konsumgü te r - 3 , 5 + 2 6 + 15,5 - 1 0 7 + 6 0 + 2 0 

Nicht dauerhaf te 
Konsumgü te r und 
Dienst le is tungen + 0 9 + 1,3 + 4 0 + 0 7 + 2 0 + 2 0 

Massene inkommen - 0 5 - 0 2 + 1 6 - 1 4 + 2 0 + 2 0 

Ver fügbares persön l iches 
E i n k o m m e n - 2 2 + 3 7 + 3 9 + 0 2 + 2 0 + 2 2 

Sparquote, in % des verfüg­
baren Einkommens 8 1 10.1 89 98 93 94 

Einkommen ähnlich wie die Net to-Masseneinkommen 
real um gut 2% steigen. Nach dem leichten Rückgang 
der Sparneigung um % Prozentpunkt im Jahr 1985 
wird für 1986 mit einer unveränderten Sparneigung 
gerechnet Daraus leitet sich ein realer Konsumzu­
wachs von rund 2% ab. Gegenüber der letzten Pro­
gnose hat sich die Einschätzung der Massenkauf kraft 
etwas gebessert , sodaß die Konsumprognose ger ing­
fügig angehoben wurde Die Nachfrage nach dauer­
haften Konsumgütern dürf te im nächsten Jahr nicht 
mehr überdurchschni t t l ich ste igen, da der Pkw-Ab-
satz das hohe Ausgangsniveau voraussicht l ich nicht 
übersteigen wird Die Umwel tschutzregelungen wer­
den zwar die Käufe von Pkw mit weniger als 
1 500 c m 3 bis zum Oktober 1986 anregen, doch ma­
chen diese wertmäßig weniger aus als die größeren 
Pkw, deren Absatz heuer stimuliert wurde. 
Die Investi t ionstätigkeit ist sehr rege Die Ausrü-
stungsänvestit ionen st iegen in den ersten drei Quarta­
len real um 10%. Nach dem WIFO-Invest i t ionstest pla­
nen die Industr ieunternehmen ihre Investit ionen 
nächstes Jahr noch weit stärker auszuweiten. Die In­
dustr ie hat allerdings einen Antei l von weniger als 
20% am gesamten Invest i t ionsvolumen In anderen 
Wir tschaf tsbereichen ist das Investitäonsklima weni­
ger gut : Die Elektr izi tätswirtschaft beabsicht igt , ihr 
Invest i t ionsvolumen (wegen der Ausfälle im Kraft­

werksbau) deut l ich einzuschränken Zu einer gewis­
sen Vorsicht bei der Invest i t ionsprognose mahnt 
auch die Kredi tentwicklung, die im Gewerbe und im 
Verkehr seit Monaten sehr schwach ist. Insgesamt ist 
mit einer beträcht l ichen Erhöhung der Ausrüs tungs­
investi t ionen im Jahr 1986 zu rechnen, die aber nicht 
an die Zuwachsraten des Jahres 1985 heranreichen 
dürfte 

Langsame Erholung der Bauwirtschaft 

Die österre ichische Bauwirtschaft hat sich in den 
Sommermonaten deut l ich erholt. Der starke Einbruch 
vom Jahresbeginn konnte überkompensier t werden 
Da die Bautätigkeit im IV Quartal durch den f rühen 
Wintereinbruch gedämpft sein wi rd , ist im Jahres­
durchschni t t mit einer Stagnation auf dem Vorjahres­
niveau zu rechnen 
Die Erholung im Jahresverlauf war vom Straßenbau 
(verstärkte Budgetausgaben und Akt iv i täten der AS-
FINAG) und vom sonst igen Tiefbau (U-Bahnbau, 
Wasserbauprojekte) getragen. Im Wohnungsneubau 
sowie im Kraftwerks- und Brückenbau waren deut l i ­
che Rückgänge zu verzeichnen. 
Nach den bisher verfügbaren Indikatoren dürfte s ich 
die leichte konjunkturel le Erholung der Bauwirtschaft 
1986 for tsetzen Gemäß den Erhebungen der Bauin­
dustr ie sind die Auf t ragsbestände der Bauindustr ie 
(Stand Ende September für zwölf Monate) nominell 
um etwa 5 1/ 2% gest iegen. Auch die im WIFO-Konjunk-
turtest mitarbei tenden Baufirmen meldeten für 1986 
etwas bessere Produkt ionserwartungen als für 1985 
Das Produkt ionswachstum ( - r - 1 1 / 2 % real) wird von 
den privaten Investoren getragen werden Die öf fent­
liche Hand sieht Invest i t ionskürzungen im Straßenbau 

Entwicklung der realen Wertschöpfung 

Sachgü te rp roduk t i on u n d Bergbau 

Industrie und Bergbau 

Gewerbe . 

Energ ie- und Wasserversorgung 
Bauwesen 
Hande l ' l 

Verkehr und Nachr i ch tenübermi t t l ung 
Ve rmögensve rwa l t ung ' ) . 
Sons t ige private Dienste 3 ) 
Öf fent l icher Dienst 

Wer t schöp fung ohne Land - und 
Fors twi r tschaf t 

Land- u n d Fors tw i r tschaf t 

Wer t schöp fung der Wi r tschaf ts -
bereiche*) 

Bru t to - In landsproduk t 

1984 1985 1986 1984 1985 1986 
Zu Preisen von 1976 Veränderung g e g e \ 

in Mrd S das Vorjahr in % 

262 7 2 7 4 1 282,5 + 4 4 + 4 , 3 + 3 0 
2002 2094 2158 +5.2 +4.5 +30 

625 647 667 +2.0 +35 +30 

27 2 29 1 29 7 + 1 5 + 7,0 + 2 0 

5 5 9 5 5 9 5 6 7 - 0 2 ± 0 0 + 1 , 5 

141,5 146 6 149 5 - 0 5 + 3,5 + 2 0 

5 3 6 5 5 0 5 6 4 + 3 3 + 2 5 + 2 5 

106 6 109 4 1121 + 2 8 + 2,5 + 2,5 
33 1 33 8 34,5 + 2 3 + 2 0 + 2 0 

113,5 115,3 117,0 + 1 , 4 + 1 , 5 + 1 , 5 

7 9 4 1 8 1 9 2 838,4 + 2 3 + 3 2 + 2 3 

42,4 41,4 43,1 + 1 , 3 - 2,5 + 4,0 

836 5 860 6 881,5 + 2 2 + 3 0 + 2 5 

862 8 888,3 910 1 + 2 0 + 3 0 + 2 5 

') Einschl ießl ich Behe rbe rgungs - und Gasts tä t tenwesen — ! ) Banken u n d Vers i ­

che rungen , Reai i tä tenwesen sowie Rech ts - und Wir tschaf tsd ienste — a l Sons t ige 

Dienste, pr ivate Dienste ohne Erwerbscharakter und häusl iche Dienste — ' } Vor 

Abzug der imput ie r ten Bank die nst le is tungen und vor Z u r e c h n u n g der Impor tabga­

ben und der Mehrwer ts teuer 
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und auch im öffentl ichen Hochbau vor, von der Son­
dergesel lschaft ASFINAG sind allerdings wieder Im­
pulse für die Bauwirtschaft zu erwarten Der Kraft­
werksbau wi rd auch im kommenden Jahr rückläufig 
sein Die Zuweisungen an die Länder für Zwecke der 
Wohnbauförderung werden 1986 deut l ich steigen 
Das war allerdings auch 1985 der Fall, ohne daß diese 
Mittel — wegen Verzögerungen durch das neue 
Wohnbaugesetz — voll ausgenutzt worden wären 

Mäßige Passivierung der Leistungsbilanz 

Die Leistungsbi lanz schloß in den ersten drei Quarta­
len mit einem Überschuß von mehr als 6 Mrd S ab 
Darin spiegelt sich vor allem der außergewöhnl ich 
hohe Überschuß des Transitsaldos am Jahresanfang 
Im II und III Quartal war die Leistungsbilanz saison­
bereinigt passiv. Für das gesamte Jahr wird ein mäßi­
ges Passivum in der Leistungsbilanz erwartet (vor der 
Korrektur um die Handelskredite) Bei einer günst ige­
ren Entwicklung der kaum prognost iz ierbaren "Nicht 
in Waren oder Dienste untertei lbaren Leistungen", die 
in der WIFO-Prognose auf ihrem Vorjahresniveau 
konstant gehalten werden, wäre mit einer ausgegl i­
chenen Leistungsbilanz zu rechnen 
Im kommenden Jahr wi rd die Verschiebung von der 
Export - zur in landskonjunktur zu einer etwas stärke­
ren Passivierung der Leistungsbi lanz (—6 Mrd S) 
führen Überdies wi rd der Überschuß im Transithan­
del , der heuer etwa 11 Mrd S ausmacht, auf die 
Hälfte zurückgehen 

Sonderef fekte im Transithandel verzerren 1984 und 
1985 nicht nur die Exporte im engeren und weiteren 
Sinn, sondern auch die Nachfragegröße "Lagerverän­
derung und Stat ist ische Differenz" Schaltet man die­
sen Sondereinfluß aus, bleibt diese Größe 1985 und 
1986 prakt isch unverändert 
Hohe Pkw-Käufe und eine rege Investit ionstätigkeit 
führ ten heuer zu beacht l ichen Importste igerungen 

(real +6 ,5%) . Im nächsten Jahr werden diese import­
intensiven Nachfragebereiche weniger expandieren. 
Es ist deshalb und wegen der ger inger wachsenden 
Endnachfrage ein schwächeres Impor twachstum 
( + 5%) zu erwarten 

Höhere Produktionserwartungen der Unternehmer 

Nach dem jüngsten Konjunkturtest des Inst i tutes ha­
ben sich die Erwartungen der Unternehmer zuletzt 
sprunghaft gebesser t Der Saldo der Produkt ionser­
war tungen war seit Jahren nicht mehr so hoch Es ist 
also am Jahresende mit einer guten Konjunktur zu 
rechnen Auch die jüngste hohe Expor ts te igerung 
läßt eine Besserung der Industr iekonjunktur erwar­
ten, die in den letzten Monaten relativ flau war. Im 
IV Quartal w i rd die Produkt ionsste igerung durch 
einen zusätzl ichen Arbei ts tag begünst igt , die fer ien­
gerechte Lage der Weihnachtsfeiertage und der frühe 
Wintereinbruch beeinträcht igen dagegen die Produk­
t ionstät igkeit Im IV Quartal w i rd die Landwirtschaft 
das gesamtwir tschaft l iche Ergebnis aus zwei Grün­
den deut l ich d rücken : Die Weinernte war heuer nur 
halb so hoch wie im Vorjahr, und die Arbei ten in der 
Forstwir tschaft wurden durch den f rühen Kälteein-

Produktivität 
1981 1982 1983 1984 1985 1986 

Veränderung gegen das Vorjahr in % 

B r u t t o i n l a n d s p r o d u k t real - 0 1 + 1 2 + 2 1 + 2 0 + 3 0 + 2,5 

Erwerbs tä t ige ' ) - 0 , 3 - 1 4 - 0 8 + 0 1 + 0,3 + 0 2 

Produkt iv i tä t 
BIP je Erwerbstä t tgen + 0 1 + 2 7 + 2 9 + 1 9 + 2 7 + 2 3 

Indus t r ieproduk t ion - 0 2 - 0 , 3 + 1 0 + 5 1 + 4 5 + 3 0 

Indust r iebeschäf t ig te - 2 1 - 4 1 - 4 0 - 0 7 + 0 2 + 0 2 

Stundenproduk t iv i tä t 
in der Industr ie + 2 7 + 3 8 + 5,3 + 5 1 + 4 3 + 3 , 3 

Geleistete Arbei tszei t je 
Arbe i ts tag und Indust r ie­
arbei ter . - 0 , 5 - 0 4 - 0 4 + 1 6 - 0 , 5 ± 0 0 

') Unselbständige und Selbständige laut Volkswir tschaf t l icher Gesamt rechnung 

Arbeitsmarkt 

Nachfrage nach Arbeitskräften 

Unselbs tänd ig Beschäf t ig te 

Veränderung gegen das Vorjahr 

Aus länd ische Arbe i tskräf te 

Erwerbs tä t ige (Unselbständige und Selbständige) 

Angebot an Arbeitskräften 

Demograph isch bed ing tes in ländisches Erwerbspotent ia l 
In ländische Erwerbspersonen 
Erwerbspersonen (einschl ießl ich Aus länder 

+ 9.800 

+ 0 4 

- 2 900 

+ 2 500 

+ 16 900 

+ 1 9 900 

+ 18 600 

absolut 

i n % 

69 300 
+ 16100 

2 4 

+ 3 000 

1982 

- 32 000 

- 1 2 

- 15 800 

- 39.200 

+ 18 100 

+ 5 800 

- 3 1 0 0 

1983 1984 
Abso lu te Veränderung gegen das Vorjahr 

ohne Abwande rung 1 ) 

Überschuß an Arbeitskräften 

Vorgemerk te Arbe i ts lose 

Veränderung gegen das Vorjahr 

Arbe i ts iosenra te 

A b w e i c h u n g der Erwerbsbete i i i gung v o m Trend 2 ) 

') Entspr ich t den Erwerbs tä t igen + v o r g e m e r k t e Arbe i ts lose — ' ) In ländische Erwerbspersonen 

105 300 

+ 3 6 1 0 0 

3 7 

- 12.300 

- 2 2 1 0 0 
- 0 8 
- 10 600 

- 27 900 

+ 19 100 

+ 2.300 

- 5 900 

127 400 

+ 22 000 

4,5 

- 16 800 

+ 9 800 

+ 0 4 

- 6 600 

+ 2 200 

+ 18 500 

+ 12 100 

130.500 
- 3 1 0 0 

4,5 

1985 

+ 16 000 

+ 0 6 

+ 1 500 

+ 8 1 0 0 

+ 17 400 

+ 14.200 

+ 15 100 

137 400 

+ 7 000 

4 7 

- 3 200 - 6 400 

— demograph i sch bed ing tes inländisches Erwerbspotent ia l 

+ 14 000 

+ 0 5 

+ 3 000 

+ 7 000 

+ 12 400 

+ 11 000 

+ 13 000 

143 400 

+ 6 000 

4 9 

- 1 400 
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bruch behindert Ähnl iches gilt auch für die Außenar­
beiten in der Bauwirtschaft 
Die leichte Ver langsamung des Wachstums im näch­
sten Jahr geht von der Entstehungssei te her gese­
hen auf die Abschwächung der Industr iekonjunktur 
zurück, die in engem Zusammenhang mit der nach­
lassenden Exportdynamik steht 

Anstieg der Arbeitslosigkeit noch nicht gestoppt 

Die Konjunkturbelebung schlug sich 1985 auch auf 
dem Arbei tsmarkt nieder Zu Jahresbeginn noch 
durch Saisonfaktoren gehemmt, setzte sich später 
der Konjunktureinf luß voll durch. Die Beschäft igung 
wuchs nun mit einer Rate von 0,7% (rund 20.000 Per­
sonen) gegenüber dem Vorjahr Obwohl das Wirt­
schaf tswachstum vorwiegend von der Auslandsnach­
frage und damit von der Export industr ie getragen 
war, wuchs die Frauenbeschäft igung prozentuel l drei­
mal so rasch wie die der Männer Von der demogra­
phischen Entwicklung her wäre das Gegentei l zu er­
warten gewesen. Die Erwerbsbetei l igung der Frauen 
hat also deut l ich über den Trend hinaus zugenom­
men. 

Im Produkt ionsbereich hat sich die Beschäft igung 
stabil isiert. In der Industr ie kam der schon vier Jahre 
anhaltende Beschäf t igungsrückgang im Frühjahr zum 
Sti l lstand, seither gibt es bescheidene Zuwächse Im 
Dienst le istungssektor wurden weiterhin zusätzl iche 
Arbei tskräf te aufgenommen 
Die Entwicklung der Arbei ts losigkei t stört dieses po­
sitive Bi ld, da die Zahl der Arbei ts losen um 7.000 zu­
nahm und die Arbei ts losenrate sich dadurch von 
4,5% auf 4,7% erhöhte. Dieser Zuwachs geht etwa zur 
Hälfte auf einen Anst ieg der vorgemerkten Personen 

zurück, die keinen Leistungsanspruch haben (vor al­
lem Jugendl iche). 
Das leicht nächlassende Wir tschaf tswachstum wird 
1986 den Beschäf t igungszuwachs nur wenig verlang­
samen, weil die Reaktion der Beschäft igung immer 
einige Zeit dauert Es ist mit einer zusätzl ichen Be­
schäft igungsnachfrage von 14.000 ( + 0,5%) zu rech­
nen 

Inflationsrate geht nur noch geringfügig zurück 

Die günst ige Entwicklung der Nahrungsmit te l - und 
der Energiepreise ließ die Inflationsrate in den letzten 
Monaten unter die 3%-Marke fallen Für das gesamte 
Jahr 1985 ist mit einer Teuerungsrate von 3,2% zu 
rechnen 
Die weltwir tschaft l ichen Rahmenbedingungen begün­
st igen auch im nächsten Jahr eine Verminderung des 
Preisauftr iebs Anges ichts leicht nachgebender Roh­
stoffpreise und eines rückläufigen Dollarkurses sind 
auch 1986 keine inflationären Impulse aus dem Aus­
land zu erwarten. Die österre ichischen Warenimpor te 
werden sich voraussicht l ich um nur 2% ver teuern. 
Dennoch dürfte der Preisauftrieb in Österre ich nur 
ger ingfügig auf 3% nachlassen Die Nahrungsmit te l ­
preise werden sich normalisieren, d. h die Saisonwa­
ren- und Fleischpreise werden sich nicht mehr so 
günst ig wie heuer entwickeln Die Dienst le istungs­
preise werden 1986 im Gefolge zunehmender Lohn­
zuwächse stärker zum Preisauftrieb beitragen Auch 
die Tarife werden im nächsten Jahr kräft iger angeho­
ben werden 

Abgesch lossen am 3 Dezember 1985 
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